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Tätigkeitsbericht 2024 vom Verein der Südtiroler in Südbaden e.V. 
                       
Einige geplante Programme konnten leider nicht realisiert werden. 
* Schwarzwälder Schneeskulpturen-Festival im Februar aus Schneemangel. 
* Der Mäh- und Dengelkurs im Mai aus finanziellen Gründen. Kein Zuschuss. 
* An der Kulturwoche in Südtirol, zusammen mit dem Südtiroler Verein aus Zürich, 
  haben sich aus unserem Verein keine Mitglieder angemeldet.                                                                   
 
2. März 2024  Generalversammlung „ Verein der Südtiroler in Zürich und Umgebung“ 
So wie jedes Jahr, hat Martin Depian, die Einladung des Züricher Vereins wahr genommen. Ein 
Treffen mit Erich Achmüller und Luise Pönbacher hat das Ganze zudem positiv gestaltet. Wie 
bereits 2023, dankte er allen Vorständen für Ihre ehrenamtliche Vereinstätigkeit. Leider sterben 
immer mehr Vereine, da sich keiner mehr für ehrenamtliche Tätigkeiten als Verantwortung zu 
traut. Schade, aber ist leider so und um ist es um so lobenswerter, wenn sich noch freiwillige 
finden, welche die Leitung eines Vereins übernehmen. Der Züricher Vorstand ist inzwischen 
auch nur noch auf 2 Mann geschrumpft und somit lastet alles auf diesen zwei Vorständen. 
Grund genug, um dafür ein Dank und Lob auszusprechen. 
  
13. bis 16. März 2024  Generalversammlung der „Südtiroler in der Welt“ 
Als Delegierte hat Frau Beate Weiß an der Versammlung mit Rahmenprogramm seitens des 
Vereins teil genommen. 
 
4. April 2024 Online Sitzung  zu Thema: 
                      Beiträge an Vereine für Auslandssüdtirolerinnen und Auslandssüdtiroler  
Vom Verein hat Beate Weiß und Martin Depian vom Verband daran teilgenommen. 
 
27. April 2024 90. Geburtstag unseres Vorstands Heinrich Sanin 
Der Einladung zur Geburtstagsfeier von Heindl in Menzenschwand sind die Vorstände: Josef 
Stricker, Ingenuin Jocher, Beate Weiß und Martin Depian, gefolgt. Martin berichtete und danke 
Heindl für seinen vielen Jahre  als Vorstandsmitglied. Ein Karton mit 6 Flaschen Magdalener 
wurde dem Geburtstagskind übergeben. Heindl war bereits 1977 ein mitwirkendes 
Gründungsmitglied und somit auch im Vorstand. Seit Oktober 1981 bis heute noch in Funktion 
als erster Vorstand tätig. Dies muss ihm mal jemand nach machen. O.K. er hat mit seinem 
Vertreter, Martin Depian, einen 100 % Stütze. 
 
3. Mai 2024  Beerdigung des Gründungsmitglieds Johann Tinkhauser 
An der Beerdigung unseres Gründungsmitglieds Johann Tinkhauser In Waldkirch, nahmen 
Heinrich Sanin, Josef Stricker, Jürgen Stricker und Martin Depian teil. Ab Vereinsgründung im 
Jahr 1977 bis November 1992 war er als gewissenhafter Vereinskassier tätig. 
 
2. Juni 2024 Festa della Republica in Freiburg 
Der Einladung seitens des Konsulats in Freiburg nahmen Beate Weiß und Martin Depian teil. 
 
9. Juni 2024  29. Internationales Wettmähen der Südtiroler in Südbaden e.V. 
Wieder einmal ein voller Erfolg. Das Gras stand sehr hoch und so wurden bereits am Freitag die 
zu mähenden Felder ausgemäht und abgesteckt. Wie gewohnt, konnten wir wieder die               
4 Kategorien ausschreiben: Jugendliche bis 16 (4,5 m²), Frauen (18 m²), Männer bis 65 (22 m²) 
und Senioren ab 65 (22 m²). Organisiert und moderiert wurde die ganze Veranstaltung  vom 2 
Vorstand  Martin Depian. Dies ist nur möglich, wenn mindestens 16 ehrenamtliche Helfer an der 
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Anmeldung, als Zeitnehmer, als Schreiber, als Seilspanner, als Auswerter und als 
Urkundenschreiber mit dabei sind. Auch die Mitglieder vom 1. Sensenmähverein Baden 
Württemberg 1999 e.V., welcher von einigen Südtirolern im Jahre 1999 gegründet wurde, 
nahmen seit der Gründung bereits das 24 Mal an unserem Wettmähen teil. Gemäht wurde im 
Parallel-Verfahren: Immer zwei Mährer zeitgleich und  gegeneinander.  
Da  jedoch am Samstag ein Sturm mit Windböen über die zu mähenden Wiese fegte hatte, 
wurde das hohe Gras zum Teil flach gedrückt. Aus diesem Grund wurden die Felder für die 
Senioren um 4 m² auf 18 m² verkleinert 
Wegen den schlechten Wetterprognosen, waren diesmal auch weniger Teilnehmer angereist 
und keine Frauen am Start. 
Spannend und laut wurde es immer, wenn zwei Südtiroler gegeneinander antraten. Logisch, 
meist ein harter Kampf zwischen Puschterern gegen Vinschgern. 
Doch der neutrale Eisacktaler, Franz Pfattner aus Latzfons (Verein Südbaden), wurde mit einer 
Zeit von 1 Minute und 8 Sekunden Sieger bei den Senioren, gefolgt von Vinschger Fritz Pegger 
aus Mals (Verein Stuttgart) und dem Weitentaler Mair Johann (Verein Stuttgart). 
Der Gesamtschnellste wurde der 23 jährige Maike Esslinger aus Gechingen in einer Rekordzeit 
von 38 Sekunden. Hut ab, doch Maike nimmt auch international an Sensenmähwettbewerben 
teil. 
Der gefürchtete Regen kam kurz vor dem Start und erst wider nach den letzten Mähern. So 
konnten wir doch noch fast trocken um 13:00 Uhr  gemeinsam im Kursaal  bei Südtiroler 
Speckknödel, Gulasch und Kraut, das Mittagessen genießen. Gleich danach folgte die  
Siegerehrung mit allen 20 Teilnehmern. Die ersten 3 in jeweiliger Kategorie erhielten Pokale und 
zudem jeder Teilnehmer einer Flasche Südtiroler „Magdalener“ mit einem Sonderetikett mit dem 
Gruppenbild aus 2023.  Musikalisch umrahmt wurde das Ganze von unseren Steirer Buo 
Manfred Rupp und kulinarisch vom Südtiroler Spezialitätenhändler Hermann Dellangnolo mit 
dem Verkaufswagen aus Radolfzell. 
Auf Anfrage von einigen Jugendlichen, möchten wir vor dem Wettmähen in 2025 doch noch 
einen Mäh- und  Dengelkurs einplanen, falls wir Sponsoren finden können.  
Einen Dank an allen ehrenamtlichen Helfern und Gönnern, denn ohne Helfer könnten wir diese 
lanjährige kulturelle Veranstaltung gar nicht stemmen und trotzdem bleiben immer ca. € 300,00 
Miese am Verein hängen. Da in 2025 das Kurhaus keinen Wirt mehr hat, müssen wir schauen, 
wie wir die Verköstigung der Mäher und Zuschauer  bewerkstelligen können. 
Für unser 30. Senesenmähen im Jahr 2026 werden wir wieder eine größerer Aktion mit SWF 
Fernehen und Radio + Sonderschau organisieren und  kann sein, dass dies das letzte Mal statt 
findet.. 
            
9. Oktober 2024 – Online Sitzung mit „Südtiroler in der Welt“ 
An der Online Sitzung mit Wahlen der Vorstände der „ Südtiroler in der Welt“ nahmen Beate 
Weiß für den Verein und Martin Depian für den Verband teil. 
 
13. Oktober 2024 – Südtiroler Törggelen in Bernau 
Erneut musste Martin zum Einkauf von den Südtiroler Spezialitäten: Wein, Speck, Kaminwurzen, 
Käse und Äpfel nach Nals und Lana  fahren.  Wie jedes Jahr,  war ein Risiko angesagt. Mit dem 
Auto voller Südtiroler Spezialitäten durch die Schweiz fahren. Man könnte ja alles verzollen und 
bei der Ausfahrt nach D wieder als Ausfuhr erklären. Doch dies ist zeitlich ohne zusätzliche 
Übernachtung nicht möglich. Also Augen zu und durch. Hat alles wieder ohne Probleme 
geklappt, ist ja auch kein Schmuggeln, sondern nur Transit.  Da die süßen Südtiroler Kastanien 
in 2023 leider nicht so frisch und teils bereits erstickt waren, musste eine andere Lösung 
gesucht werden. Von  einem Gemüsehändler in Lörrach, konnte Martin am Samstag noch ganz 
frische Kastanien aus dem Piemont besorgen.Die 220 Südtiroler Vinschgerlen hat uns dieses 
Jahr wieder Heinz Bernauer aus Schopfheim gebacken. Die speziellen Zutaten wie Brotklee 
haben wir Ihm besorgt. Der Arbeitseinsatz vom  Bäckermeister Heinz war  ehrenamtlich, wir 
mussten nur die Kosten für die Zutaten bezahlen. Danke Heinz, denn Du hast die frischen 
Vinschgerlen am Sonntag auch noch bis nach Bernau hoch gefahren. 
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Für diese tolle Veranstaltung wünschen wir uns immer schönes Wetter, denn in der „die Hütte“ 
selbst finden nur ca. 30 Personen einen Platz. Die Wetterprognosen waren schon wieder kritisch 
und unser Musiker hat uns sogar am Morgen wegen der Kälte abgesagt. Es war frisch und auch 
leicht windig und ohne Sonne. Trotz dem moderaten Wetter war die Hütte voll gefüllt und wie es 
heißt, die Harten musste in den Garten. Doch dies hat die langjährigen Südtiroler und Freunde 
Südtirols nicht gehindert, nach Bernau zu kommen und dem Wetter zu trotzen. 
Wegen der tiefen Temperaturen, war nebst dem beliebten Südtiroler Tris aus Kaminwurzen, 
Speck, Käse, einem Vinschgerle und einen halben Apfel Gold Delicious, die heiße 
Gulaschsuppe mit Bauernbrot ein Renner. Normal hätte man Glühwein anbieten müssen, doch 
dafür war der Südtiroler Vernatsch und Magdalener viel zu schade. Gut angekommen ist auch 
der warme Kaffee und die vielen gespendeten Kuchen. Auch auch an den gerösteten Kastanien 
konnte man sich die kalten Finger wärmen und somit kein Wunder, dass alle abverkauft wurden. 
Vermisst haben wir wieder unsere Südtiroler Freunde aus der Schweiz. Ja, die Wetter 
Prognosen waren vielleicht zu abschreckend und nicht gerade einladend um nach Bernau in den 
Schwarzwald zu kommen. 
Einen Dank an allen 15 freiwilligen Helfern, dem Keschtn Broter Sepp und auch Manuel 
Valentini, welcher uns seine „Die Hütte“ für diesen Tag zur Verfügung gestellt hat. 
Noch eine Info am Rande: Da unser eingespieltes Speck- und Käseschneide-Team ausgefallen 
ist, haben wir was Neues ausprobiert. Obwohl uns gesagt wurde, dass man den Speck mit 
Scharte nicht mit einer Wurstaufschnittmaschine schneiden kann, haben wir es ausprobiert. Mit 
einer schweren Profi Bizerba Wurstaufschnittmaschine, ausgeliehen vom Vorstand Heinrich 
Sanin,  hat dies allen Unkenrufen zum Trotz, super funktioniert. Um die großen Laib Käse zu 
schneiden, hatte Martin bei Ebay Kleinanzeigen ein gebrauchtes holländisches Käsemesser mit 
2 Handgriffen kaufen können.  Somit hat hat wunderbar funktioniert und es war sogar eine super 
Erleichterung für die Aufschneider und vor allem konnten alle Zuschnitte  fast Gramm genau 
portioniert und nicht nur grob geschätzt werden. 
Also, Törggelen 2025 kann kommen. Alle ehrenamtlichen Helfer machen sicher wieder mit. 
Danke. 
 
 
An der Vollversammlung  in Bozen, der Vollversammlung der Südtiroler Vereine in der 
BRD.e.V. hat Beate Weiß seitens des Vereins in Bozen, an der Winterbegegnungswoche 
in Niederdorf, und am Sommertreffen in Altrei teilgenommen.  
 
Zusätzlich wurden 2 Vorstandssitzungen, Mitgliederversammlung und mehrere 
organisatorische Termine (Mit dem Kurhauswirt, dem Tourismusverein Bernau, dem 
Vereinskassier und dem Betreiber der „Die Hütte“ in Bernau abgehalten. 
 
==================================  Programm 2025  ====================================== 
 
21. Februar 2025 GV mit Helferessen  in Bernau  
?  Mai 2025             Dengel – und Mähkurs in Bernau (Noch in der Planung) 
8. Juni 2025  29. Internationales Wettmähen in Bernau ab 9 Uhr am Kurhaus 
12. Oktober 2025   Törggelen in Bernau ab 11 Uhr am Langlaufzentrum „Die Hütte“ 


